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3131 piesingial-Jatetligenz-Cestelt im Pon-totate 
Eingang: Plaugengaſſe Re. 385. 8 


No. 31. Sonnabend, den G. Februar 1847. 
7 yy yd ĩèͤ TTT ͤ NET EEE 


Sonntag, den 7. Februar 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 


% St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rat und Superintendent Dr. Bresler 
Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. theol. Aniewel. Um 2 Uhr Herr Disc. Dr. 
Höpfner. Doeunerſtag, cen 11. Februar, Herr Archid. Dr. theol. Kuiewel. 
Anfang 9 Uhr. Nachinittag 3 (drei) Uhr Bibelerklärung Derſelbe. { 

. üttag Heut Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar. 
es NMowskl. x > 
E. Johann. Vormittag Herr Pred.:Umis-Candidat Klebs. Anfang 3 Uhr. Nahe 
mittag Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 6. Februar, Mittags 124 Uhr, 
— 3 11. Februar, Wochenpredigt, Herr Diat. Hepner-. 
nſaug hr. ae > 8 
St. Nicolai. Vomittag Here Pfarrer Laudmeſſer. Nachmittag Herr Bic. Ehriftiani, 
St., Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Den Archld. Schnaaſe. Nachmittag Hen Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
8 9, Februar. Wochenpredigt, Herr Disc. Wemmer, Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarter Fiedag. e 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyetabendt. Anfang 1174 Uhr. 
e Fe a Bicar, Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
= ichalski. Deutſch. Dr — 2 2 2 
St. Trimtatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 


ö 5 mittag Hert Prediger Blech. Sonnabend, den 6. Februar, Mittags 1215 
Uhr, Beichte. ET * 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 


St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Aufang 9 Uhr. Communſon 
und Sonnabend Nachmittag 2 Une Vorbereitung. Militair⸗Gottes dienſt Here 
Candidat Kahle. Anfang 11½ Uhr. 5 


| — — — 220 — 
St. Salrater. Vormittag Here Pred. Blech. , 
St. Barbare. Vormittag Herr Prediger 7 Nachmittag Hen Prediger 


Oehlſchläger. Sonnabend, den 5, Februat, Nachm. 3 Uhr Beichte. 
den 10. Ferna, Wochenpredigt, . Karmann. Anfang 9 Uhr. 


7 


St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 


Fromm. Beichte 3% Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag) den 
11. Febrvar, Wochenpꝛedigt, Heri Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 
Eugliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Hey Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
179 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. = > 
Himmelfahrtkirche in Neufabrwaſſer. Vormittag Herr Pfarter Tenuſtädt Anfang 
9 Utbr. Beichte 87 Uhr. . ex RE 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht Vormittag Her Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
An % ei dere & rem de. FF 
Angekommen den 4. und 5. Februar 1847. 5 3 5 
Herr Guts beſitzer Hein nebſt Familie aus Felgenau, log. im Engliſchen Hauſe. 


Derr Baron d. Korff auf Lauquitten, Herr Guts efiger Schröder auf Güttland, die 


Herren Kaufleute J. Jacoby, Reiſſmann, Burgdorff, Herr Partikulier Sommer und 
Herr Maſchinenbauer Ferrand aus Berlin, Herr Seidenfabrikant v. Maukowitz aus 
Breslau, log. im Hotel du Nord. Die Herten Kaufleute Otto Caffier aus Breslau, 
J. Leſſing aus Mewe, Fr. Hanſenklever aus Gevelsberg, Frau Oberſt v. Sido aus 
Königsberg, leg. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Joſeph Müller aus 
Monſſtoikheim in Baſern, Eduard Bouck aus Greß⸗Glegau, Friedrich Domſer aus 
keipzig, Herr Maſchinendauer Johann Ilg aus Graudenz, log. in den 3 Mohren. 
Herr Gutsbeſitzer Wolff aus Poſtlin, Herr Kaufmann Jeſchinski aus Berlin, log. 
im Hotel a Herr Glasfabrikant Wikelm Graff aus Loniſeuthal bei Tuchel, 
log. in den ohren. ; 


AVERTISSE TN 
1. Holz⸗Auctionen im Grebiner Walde. 


Mehrere hundert Stück Rutzholz und zwar ganz vorzügliche Eſchen, Ayorn, 


Rüſtern, Eicken ꝛc. fo wie Stangen aller Klaffen, Brennholz in Kleben, Knüppeln 
und geputzten Reiſern und Strauch aus dem Grebiner Walde, ſollen in Zweien 
f f Montag, den 1. Februar o,, und - 
„ dDienſigg, den 9. Februar e., a 8 
en Ort und Stelle anſtehenden Terminen verauctionirt werden. 
Die Termine zur Abfuhr werden rlckſichtlich der einzelnen aufgeſetzten Heu⸗ 
fen Brennhbolzes in der Lıcitation beſtimmt werden, jedoch dergeſtalt, daß als letz⸗ 
te Friſt uur 4 Wochen bewilligt werden konnen. 


Das Nugholz wird auf dem Stamme verkauft, und die Re dung den Käuſern 


übetlaſſen. b i 
Die Zahlung erfolgt vor der Abnahme und zwar am 1. 2. 3. Febrnar und 9 


1 


% 


— 41 — 2 z 
16. 11. Behr im dress zu cha, von da ob af De aun han- 


Koffe zu Dang 


Bon — r T eb gerschuet, feht das anke dee fue 
neng und Gefahr der K 1 
unfang der Auction 9 Abr Morgens, 
Danzig, den 25. Jannar 1847. 
Oberbürgermeiſter, Diigermeifer m und d Nen 
3. Zur Verpachtung der Ueberfähtgerechtigkeit am alten u Schloſſe dom 1 gar 
nuat 1848 ab, auf 3 oder 6 Jahre, ſteht ein Lizitations⸗Termin 
Dienſtag, den 23. Februar c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dern Ratbhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmere: Herm 9 I. em: 
Danzig, den 2. Februar 1847. 
Dberbürgermeifter, Kürgermeifter und Rath. 
Zur Verpachtung der Ueberfehrgerechtigkeit am maabntden vom 1. 2 


1848 ab, auf 3 oder 6 Jahre, ſteht ein Licitationstermin 


Dienſtag, den 23. Februar, Vorm. 11 Uhr, 
auf dem Rachhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 2. Februar 1847. 
Oberbürgermeiſtet, Bärgermeifter und R 
4. Aus der Flöße pro 1846 ſtehen im Ranigligen Site zu purchowo 
bei Schwetz noch zum Verkauf 
2530 Klafter kiefern Kloben ⸗Breunholz, 
zu welchem Behuf ich den Licitations⸗Termm 
auf den 11. März c., Vormittage 10 Uhr, 
in Ioco augeſetzt haben. Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken eingeladen, daß 
die Aus bietung in Looſen von 25 bis ” Klafteru 1 und nach Einreichung 
des von der Königl. Hohen Regierung zu Marienwerder beſtimmten Anforderungs⸗ 


Preifes, ſofort der Zuſchla 5 gegeben werden wird. 
u 


Für ein erſtandenes Quantum von nur 40 Klaftern maß die Zahlung ſogleich 
vollſtändig geleiſtet werden; wogegen ſolche für ein größeres unter Anzahlung * 
a des Meiſtgebotes, event. bis zum 1. Juti d. J. geſtundet werden fol, 5 

Die übrigen Verkaufbedingungen werden im Termine witgerheilt Wenden. 
Neuenburg, den 3. Februar 1847. 
Der Königliche Korftmei Pet. 


Aten dt. 
8 Erb ud ; 
5. Geſtern Abend 10 Uhr warde meine liebe Frau, er Zimmermann, von 
einem gefunden Mädchen glücktich entbunden. Dietrich Wiebe. 
Altſchot rand, den 5. Februar 1847. 
6. Geſtern Nachmittag 2 Uhr wurde meint liebe Frau, geb. von Roſiken / 
don einem geſunden Knaben glücklich entbunden, welches ich Verwandten und e 
den ergebenſt anzeige. A Hering 


Muchau, den 1. Februar 1847. ERST 5 5 
N RE ( Fe 


1 
Todes falt. | | 5 


7. Heute Morgen um 7 Ut entſchilef ſauft nach treimenastichen Leiden, 
an der 3 im 26ften Lebensjahre, umfere liebe Tochier und 


Sa Bertha Antoinette Maria Groos. 


„Ihren in Danzig befindlichen vielen Freunden, Bekannten u. Aunenwand- 
ten zeigen mit brtrübten Herzen dieſen harten Vecluſt hierdurch ergebenft au 
Berlin, den 1 1. Februar 1847. die Hinterbliebenen. 


. Gestern, Donnerſtag, den 4. 8 N 575 ; Uhr, entſchlief ſanft der 
: Gaftwisth Cäſaro Pentigt zu Strohdeich, nach Abu Rrankenlager und ſchwerem 
Leiden, im 60ſten Lebensjahre. Dieſes melder ſeinen Freunden und Bekannten Die 


binterbliebene Wittwe Marla Pontigi geb. Bär. 

N 8 ne Anzeige. 
931 G. Homann' 8 Kunfıe u. Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
iſt vorräthig: 


Saber (500) gegen alle Kranfpeiten der Renfchen, 


die Kunſt, ein langes Leben zu erhalten, — den Magen zu flärfen, — die Wun⸗ 


deiktäfte des kalten Waſſers und Huſeland's Haus⸗ und ee Achte ver⸗ 
deſſerte Auflage. (Iſt als ſehr nützlich zu empfehlen.) 5 Sgr. 


An zel g e n 
10 e 
erſte, ett Berliner- u. Pariser- 


Strohhut⸗Waſch⸗ u. green Age 

v. E Schröder, Fraueng. 902., ned, d. Fleiſchbank. 
empfiehlt ſich auch fuͤr die beyorſtehende Saiſon mit 

der bekanntlich ſchüön gen, zarteſten, dauerhafteſt. u. — da fie dieſes Jahr 

mit 2, directe aus Berlin u. Paris erhaltenen Preß⸗Maſchienen arbeiten wird, mit⸗ 


bin eine Ueberhäufung von Arbeit fo wenig, wie eine Verthenuerung od. Preiserhöhung 
derſelb. vorkommen kann — ſchnellsen u. billigſt. Va ſche u. Bleiche 


aller Arten Strohhuͤte, neßſt N derfeiben nach den 


allerneueften, modernſten diesjährigen 


Schroder, Fraueng. 902., neben d. Fleiſchbank. 


11. Das Haus anf Ziganfenberger Feld si Heil. Btunn No. 1 en aus freier 
San) verkauft werden. Naberes daſelbſt 


N 


2 J T 


— 


u. ui ieren, üg an die zn eden Wölfihen Ehetenie 5. 
5 tägältige Federungen zu machen haben, weiden hiekurch aufgeforden, 
Ba me Yen uralte Bine Tagen an mich, Baule 10 * 


hren Anſprü r igaſſe No. 61 
wenden. Später anzumeldeude Forderungen werden unberückſichtigt bleiben. 
Scharfenbeig, den 30. Sanvar 1847. f 


5 a x = 2 Sehens Wiebe. 
13. Laut Mebereinkunft mit Herrn Ad. Gerlach babe ich das Lager und die 
Agentur gepreßter Bleiröh rer des Hern Franz Hagen in Cöln ere 
und empfehle ſolche in bekannter Gute zu den Fabrikpꝛeiſen. Proben und Preiſe 
liegen in meinem Comteir Jopengaſſe No. 745. zur Auſicht bereit. 8 
E. A. Lindenberg. 
14. Ein unverheiratheter Witihſchaſter, der das Scken mit äbernimme, finde 
zum 1. April auf einem Gute unweit Danzig eine Stelle. Adreſſen, unter Bei 
gung der abſchriftlichen Zzugniffe, werden im Intelligenz Comtoir unter I. R. ang. 
15. Anträge zur Verſicherung gegen euerögefaht bei der Londoner Phünir⸗Af⸗ 
ſecutanz⸗Cempagnſe auf Grundſtücke, Mobilien und Warren, im Dauziget Polizei⸗ 
Wezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelfcan Compagnie werden 
angenommen ven Mer. Gibfone, Wollwebergaſſe No. 1991. . 
16. E. Hof. v. 5 m. Huf. Ackerl. u. 22 M. Wieſ, wob. e. Torfbr, d. allj. 4 
600 Rth. Torf lief., 13 M. von Durſchau, 14 M. v. Mewe u. 1 M. v. d. Weich 


ſel n. Char ſſee eutl., iſt m. beſt. W.⸗Saat u. Mips u. leb. u. tödt. Jup, ſofert zu 
une in der Breitgaſſe n. desgl. Haag im Dorſe 


verk. durch den Geſch.⸗Comm. 
Baldau b. Dirſchont. N a 
17. Täglich, von 10 dis 3 Uhr, werden im erwärmten 


Glas⸗Povillon unverloͤſchbare Lichtbilder 
za den Preiſen von 1 bis 3 tl. augefertigt von C. Damme, . 
. f di Ec No. 197. 
18. Es wird ein Hauslehrer geſucht, eiv Caudidat des Schul⸗ oder Predigt⸗ 
umts, der in allen Schulwiſſenſchaften u. auch in det Muſik zu unterrichten net 
mog. Adieſſen find ekzugeben Jopengaſſe 743. - . 
1 TTTVTFVTFVTFVPFVFCTPFCFCCCCCCC NEN EEE 
9. Den geehrten Geſchäftsſteunden meines verftorbenen Mannes, des 4 
E Kaufmanns C. L. Köhlv, mache ud hiemit die ergebene Anzeige, daß ich ze 
2 1. März e. des Tuch⸗ U. Herren⸗Garderobe⸗Geſchaͤft, 
I ant einem ganz neuen Lager beſtehend, In derſelben Art in meinem Haufe, > 
8 Langgaſſe No. 532., fortſetzen werde Ich bitte das der Handlung bisher 27 
geſchenkte Berttauen auch auf mich übertragen zu wollen, welches ich jederzeit 
F duch reelle Bedieneng, wie auch bißige doch feſte Preiſe zu rechtfertigen 
ſuchen werde. = E. + Köhly Wwe. 
7727TTCCTCTCCCCCCCCCCCCCTCCCCCCCCCTCTCCCCTCTTTTTTTTTT 


chuhe werden separiıt, defohlt, ihre Elaſticität ernent und ſie 


bein Sup nett ſchließend augefornet Hökergaſſe 1438. 2 Treppen hoch. 


* 


* 


= 


x | 
— . — 


21. Theater ug eig e. > g 
Sonutag, d. 7. Febr. Leute. Water diſches Schauſpiel mit Geſang 
5 um 3 Abdth. von Holtey. I. Abt.: Die Verlobung. 2. Abth.: 
Der Berrath. 3. Abih.: Die Vermähung. Hierauf z. e. M. 
- Die Zaubermühle, oder: Die Kunſt alte Weider jung 
„ u machen. Komiſches Ballet in 1 Art. 
Montag, den 8, Februar. Nen einſtndut: Die Reiſe auf gemein: 
. ſchaftliche Koſten Poſſe in 5 Akt. von Angely. (kiberius: 
Hr. Pegelow. Brennecke: Hr. Stotz. Suſanne: Frau Joſt pp. 
Hierauf auf Verlangen wiederholt: Der alte Feldherr. (1 
der letzten Emrichtung ) 5 
Dienſtag, den 9. Febr. Das unterbrochene Opferfeſt. — 
Mittwoch, den. 10. (Abonn. susp.) Zym Beneſiz für Herrn v. Carlsberg 
e dee DR Karlsſchülen. Schauſp. in 8 Laube. 
g 0 F. Benee, 
Se D D ed INDIE DRIDKEET 
22. CC 
Iten Damm No. 1416. 1 RR 
Morgen Sonntag Soſtee muſikale. Auſſer den beliebteſten Muſik⸗Piecen 


wi der Stimmgabel⸗Galopp aus der Oper: uber: 


Baffenfchmied“ vorgetragen. Anfang. 615 Uhr. . Brämer. 

23. Gaſthof 30 Neu⸗Stettin in Laugfuhr. Sountag, d. 7., muſika. 
liſche unter haltung 2 Fi Ch. Lü ck. 

24. Regatte Calſe-House auf Legan. Sonntag, den 7. 
Konzert, wozu ergebenft einladet nn Wiljon, 

2. Spyliedts Local im Jaͤſchkenthale. 


Sonntag, den 7. d. M., Konzert, Enter wie bekannt. r 
26. Heute „ 7 Uhr Abende, Konzert von der Winterſchen Kapelle im Gewölbe 


Hundegaſſe No. 72; Euttee 2} Sgr., wozu ergebenft einladet 


Friedrich Engelmann. 


5. FCaaffee⸗Haus in Schidlitz. 


Sonntag, d. 2 d. N., Quinte kt. Vortrag der neneften belichreften Muſlkſtücke. 

SSedseeee IMG dee © An Se ee N 

© 28. % dan die Eisbahn wieder 5 vorzüglich zu befahren if, , 
ich Einem verehrten Publikum mein Gaſihaus „z Um Siegeskranz 
freundeichſt in Erümerung. St o b be. 


. Neue N Masken für Herren und Damen ſind Schmiedegaſſe No. 
250. zu verleihen. i 


— 18 — 


— — 


„ ichliche Anzeige. N 
Dien Mitgliedern det chtiſt⸗katholiſchen Gemeinde zeigt der unten eich · 
nete Borſtand hiedurch au, daß nach einem Beſchluſſe in der heutigen Wer 
ſammlung der Aelteſten au BE: © 
. den 14. Februar, Nachmittags 3 Uhr, eine Ber 
5 1 meinde Berſammlung zur Borberathung über die Prer SE. - 
* digen Wahl b N 
ſtattfindet.. Der Nachmitiags⸗Goftesdienſt beginnt deshelb am IE. 
3 genannten Sonntage beteits um 2 Uhr. j 8 
* Bei der Wichtigkeit der zu berathenden Augelegeuhelt wird die Gemeinde N 
F erſucht, ſich recht zahlreich einzufinden. BE ! 1 
Die Einlaß karten find gefälligſt mitzubringen und am Eingange der Kir⸗ 2 
ce vorzuzeigen. 2 
5 Danzig, den 4. Februat 1847. f 8 8 
XR Der Vorſtand der chriſh katholiſchen Gemeinde. 8 
Fenn annum nungann 
31. Die erſte Abtheilung unſeter diesjährigen Pflanzen kataloge iſt erſchie · 
nen, enthaltend: fammtliche Holzarten u. Stauden ic, ſowie das Georginen⸗ 


Verzeichniß unferer allbekannten großen Sammlung, und unentgeldlich im 
Comtolr, Hintergaſſe Mo. 225., in Danzig zu haben. 8525 
Hamburg, Flottbecker Baumſchule tm Januar 1847. > 
James Booth & Eöhne, 
32. E. Haus i. e. H. Stt. d. Rechtſt. m. e. Schmiede Werkſt. i. „ verk. Näh. Dreherg. 1351. 
33. 2000 oder 3000 rel. werden auf ein Grundſtück zu 59 Zinſen auf ſichere 
thek gleich oder I. April geſucht. Adreſſe unter A. 3. 28. nimmt das Ju⸗ 

telligenz⸗Comtoit an. ö f Fr 2 - 

J 7 \ 6 * 
2 Elegante Herren⸗Maskenanzuͤge ku n jedem Pele 
zu vermiethen bei Bun Jul. Be, Schäferei No. 50. 
35. In einem lebhaften Theile der Rechtſtadt iſt 1 Haus, deſſen Parterre: Eo 
fat zum Laden benngt wird, eingetreiener Verhältniſſe wegen, zu verkaufen. Nä⸗ 
—— 1 man Wollwebergaſſe bei Sense G.. nde BZ Belag 

0 er em verloren gegangenes Juſtiz⸗Bruſt⸗Dienſt⸗Schild gefunden, belt 
ſolches auf Schüſſeldamm No. 1100. abzugeben. * N i 
37. 7 2 Rihlr. Belohnung 
demjenigen, der mir zu 2 Par Papietformen verhilft, die Sonnabend, d. 23. am In- 
garten vom Wagen geſtohten warden, Frauengoſſe 852, Auch find daſelbſt gute 
eichene Planken, a Faß 1 Sgr., zu verkaufen. ? 27 


38. Ein zur erſten Stelle auf ein auswärtiges Gtundfück, deſſen gericht ⸗ . 
W licher Tarwerth auf 4500 rtl. feſigeſtellt iſt, eingetragenes Kopital 

von 1000 zii. a 5 5 Ct., dem 1000 rtl. nachſtehen, if zu kediren. Hierauf Neflee⸗ 

tirende belieben ſich ſchriftlich unter Chiffet N. G. im Intelligenz ⸗Comt. z. melden. 


Verfaſſung betreffend, IR ein vollſändiger, wörtlicher Abdruch fur 


Gerhardſchen Buchhandlung, ana 400 
4 1 Leutholzſches Lokal. ir 

Morgen Sonntag den 7. Matine musicale. Aufaug nach 11. Uhr Vormittags. 
Die Programme find in dem e 1 ni 52 * 
> - 916 Eis 9 ah 3 1 f. 4. eee a 

5 as Haus Poggenpfuhl Nro. 188, iſt zu verkaufen oder auch zu vermier 
Das Nähere rechtſt. Graben Nro. 2087. { ; er 
43. Der Plan zur Bildung eines Leſezirkels für fämmtliche Mitglieder des 
Gewerbevertins, nicht zu verwechſeln mit einem ſich bildenden ähnlichen Privat- 
zirkel, iſt, wie verlautet, nicht aufgegeben, man hoſſt vielmehr, ihn recht bald zur 
4 Pente zu ſehen. 
9 8 


44. enſionatre finden bei einer anftändigen Familie unter billigen Be⸗ 
dingungen gewiß gute und freundliche Aufnahme Fraueng. 834. 
45. Es wird eine Mitbewohnerin geſucht Tobiasgaſſe Mrv. 1547. 


46. Die Kuhhalterei im Baſtion Ochs, | 
unfern des ge Thors, enthaltend 1 Morgen beſtes Wieſenland, MWohnhans, 
Stallungen u. ſ. w. iR zu verpachten oder zu verkaufen und ſoſort zu beziehen. Näs 
heres Lauggarten Neo. 184. — a | 
47. Ein Forteplano iſt zu vermiethen Breltegaſſe Nro. 4201, ur 

48; ge N. 983 eine T. hoch werden Mas ken⸗Anzüge zu bill. Preiſen verllehen. 

49. ur Erziehung eines Yährigen- Knaben wird ein Hauslehrer geſucht, der 
auch beſonders gründlichen Unterricht in Franzöſiſchen ertheilen kann. Hierauf Reflek⸗ 
tirende wollen ihre Adreſſe unter Litt. A. Nro. 1537. im Intelligenz⸗Comt. abgeben. 
50, Eis, Kunbe von guter Erziehung, wo möglich der polniſchen Sprache etwas 
kundig, kann Oſtern in meiner Tuchhandlung aid- Lehrling eintreren. 

Aenne a i 2575 Daniel Skoniecki im Gloclenthor. 
51, Eine agſtäud. Familie wünſcht kl. Mädch. als Penſionaite aufzunehm. Näh. 
Ausfuuſt wid Hr. Div. ⸗Pred. Dr. Kahle, Fleiſcherg. 121. mitzuth. 85 2 haden. 

i er or Beilage. 


— 287 — 8 


5 Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Bl att. . 
f No. 31. Sonnabend, den 6. Februar 1847. : 


5%, Em. geehrten Publikum zeige ich ergebenft an, v. Em. Königl. Polizei⸗Prä⸗ 


ſidium die Erlaubniß zur Geſindevermiethung erhalten zu haden und empfehle mich 


hierdurch zur gütigen define un bur mit dem Verſprechen, ſiets für gutes weibli⸗ 


ches und männliches Geſinde zu ſorgen. M. Scheife geb. Ploſchnizki, 
. 5 Poggenpfuhl 358., neben d. Petri⸗Kirche. 
53. Ich warne einen Jeden, er ſei wer et wolle, auf meinen und meiner Frau 


itren Namen etwas zu borgen oder verabfolgen zu laſſen, indem ich für nichts auf⸗ 


omme. = D. Mroſe. 
e. Die Gebculichkeiten des hieſelbſt am Schnüffel⸗ 


7 

markt sub No. 713., der Börfe gegenüber belegenen Hauſes, in wel⸗ 
chem bisher eine Gaſtwirthſchaft betrieben worden u. deſſen Localität ſich zu jedem 
Ladengeſchäft einrichten läßt, nebſt Seitengebäude und dem nach dem Pfarthofe durch⸗ 
führenden. Hinterhauſe, find im Ganzen oder gethenlt zu vezmiethen oder unter vor 
theilhaften Bedingungen zu verkaufen. Die Lage des Hauſes iſt an ſich frequent 
und beſeuders durch die daſelbſt durchführende Paſſage bekaunt. Selbſtmiether oder 
Käufer eifohren, jedoch ohne Einmiſchung eines Dritten, die Bedingungen daſelbſt 
von der Beſitzerin. f 

5 Danzig, den 30. Januar 1847. 


55. Wr Zobel, Baum⸗ u. Steinmarder u. andere Pelzwaaren f 
. ſchon benutzt word. ſind, werd. gekauft Langga rn 

a BEREICHE DER IE Ei 

56. Holzmarkt No. 2. iſt die ebere Gelegenheit zu vermierhen. Das Nähere 

ebendaſelbſt eine Treppe hoch. i a 

5. Langenmarkt 497. ist die Belle-Elage zum 1. April e. 

zu vermiethen. 2 


58. Laugenmarkt No. 485. iſt die vierte Etage zu vermiethen. ; 
59. Eine Gelegenheit zur Häketei iſt zu vermiethen Goldſchmiedeg. 1093. 


60. Die Obeigel. Nengart. 519. a. find 2 Stub. u. Kad. Oſtern zu beziehen. 


61. Johannis gaſſe No. 1295. find Wohnungen zu vermiethen. 

02. Tiſchlerg. 629. iſt 1 Wohnung v. 3—4 Stuben x. zu vermiethen. 

63. Holzgaſſe find 2 Wohnungen jede von 2 freundlichen Stuben nebit Küche 
und Zubehör, zu vermiethen. Näheres Vorſtädtſchen Graben 2057. a 
64. Goldſchmiedegaſſe iſt 1 beqpeme Oberwohnung nach hinten an ꝛuhige Be 
wohner zu vermiethen und 1. Damm No. 1119. zu erfragen. 


6. Eine freundliche Stube nebſt Cabinet iſt Lang⸗ 
gaſſe No. 408, zu vermiethen. x 2 


66. Neugarten ſind 1 — 2 Zimmer an einzl. Damen oder Herren m. a. ohne 
Meubl. zur Ziehz. zu vermierhen. Nachricht Schmiedegaſſe No. 101. 1 Treppe h. 


4 


* 


67. In meinem Hofe dor dem Reeyenthor iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
Das Nähere bei mir in Obra. a Paleſchke. g 
68. Schidtitz No. 39. find 2 Stuben nebſt Kammer, Stall u. Garten z. verm. 
69. Zapfeng. 1642. iſt 1 Wohnung v. 2 Stuben, Küche, Bod. u. Kammer z. v. 
70. Ftaueng. 334. iſt 1 gut meubl. 3. m. a. o. Beköſt. an einz. Herten h. z. v. 
71. Johaunieg. 1292. iſt 1 meubl. Zimm. m a. o. Beköſtigung zu berimieth. 
72. Topferg. 74. it 1 Wohnung v. mehr. Stuben nebſt Küche u. Keller z. v. 
73. Breitgaſſe 1167. iſt 1 Untergeleg., beſtehend aus 5 Staben, Küche, Hof, 
Keller u. Bequemlichk. u. 1168. iſt d Saal⸗Etage, beit. aus 3 Stuben, Küche, Bo⸗ 
deu u. Kammer zu Oſiern zu verm. u. daſelbſt zu erfragen 


74. Hundeg. 282. iſt die freundliche Hange⸗Etage von 3 Zünmern nebſt Com- N 


toitſtube part., Küche, Keller x. zu vermiethen. Näheres 2 Treppen hoch. 

75. Mehrere Speicherböden u. 1 Unterraam ſ. im Speicher der Cardinal z. v. 
76. Baum gartſchegaſſe 210. iſt 1 Ober⸗Wohnung, beſt. aus 2 Stuben u. Boden 
eingetretener Unſtände wegen zum 2. April d. J. zu vermiethen. 

77. Eine aptirre herrſchaftliche Wohnung, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, 


Kammern, Böden, Keller, iſt Burgſtraße⸗ und Rittergaſſes⸗Ecke, Wafferſeſte, zu Oſten 


für den Preis von 110 rtl. jährlich zu vermiethen. Nähetes Frauengoffe 883. 

78. 4. Damm 1535. parterte, ſind 2 zuſammenhäugende Zimmer nebſt Kmm⸗ 
mer u. Holggelaß ſofert zu vermiethen. Näheres dafelbſt 2 Treppen hoch. a 
79. Frauengaſſe 893. iſt 1 Untergel., beiteh, aus 3 Grub., Küch., Kell., Hofpl. 
u. Apart. ſowie die 2. Etage, aus 2—3 St, 2 Küch. od., Seiteng. u. Apart. 3. vim. 
80. Heil. Geistgasse 978., 2 Treppen hoch, sind 2 Stuben vis à vis, Küche, 
Boden &e. sogleich oder zu rechter Ziehzeit an ruhige Bewohner zu verm. 
81. Fiſchmarkt 1585 ſind 2 Sinben vis-à. vis nebſt Zubehör an ruhige Bewohner 
von rechter Ziehzeit zu vermiethen. i 

62. Petershagen Nro. 75. find 1 oder 2 Stuben und Eintritt in den Garten zum 
Sommervergnügen zu vermiethen. 55 3 A 

83. Neugarten Nro. 520. iſt eine Stube nach dem Garten nebſt Küche und 
Kammer, ſo wie ein Pferdeſtall für 4 Pferde und Wagenremiſe, zu Oſtern d. J. zu 
vermiethen. Näheres Näthlergaſſe Nro. 420. 

64. Schwarzenmeer, das dritte Haus von der Brücke Nro. 35 ., iſt eine Stube nebſt 
Küche und Bodenkammer an kinderloſe Einwohner zur rechten Zeit zu vermiethen. 


N. uit EEE A 

85. Mentag, den 15. Februar d. J., ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe 30., 
auf gerichtliche Verfügung nu fteiwilleges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

2 goldene Taſcheuuhren, 1 filberne Tabatiete, 1 Lorgnette in dito Faſſung, 
Hands u. Stubenuhren, Spiegel, Glas⸗Kronleuchter, 1 gr. mahagoni Buffer 
nebe Tombank (für Conditoreien u. Reſtaurationen geeignet), 
Sofas, Schlaſſofas, Tiſche aller Att, Roheſtühle, Kommoden, Schränke, Bettgeſtelle, 
viele Wetten, Mattatzen, Leib⸗ und Bertzoäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Männer und 
Fraueukleidunzsſtücke allet Art, — Aral: u. Gasklampen, Plattmenagen, meſſing. 
Kaffeemaſchinen, viele porzellaue, fapancene u. Weögewood⸗Teuinen, Teller, Taffen, 
Theetöpfe, Kannen pp., Karaffinen, Gläſer aller Art, Pokale, Becher, keyſtallene 
Vaſen, Threbretter, Unterſatze, Meſſer u. Gabel, kupfern., meſſing., eiſernes Küchen⸗ 


geſchur und Hölzerzeng.; 


— 289 — 8 

Ferner: Leiſerner Spaarheerd net Zubehör, neue engl. Copir⸗ 
maſchine, 1 Reiſe⸗Charoulte, 10 Anſichten oon Pantig, eme Partie neu 
Klempner⸗Waaren, 20 Stücke Drillich und andere nützliche Sachen. 

Zugleich empfehle ich das im Auctionskecale befindliche Magazin neuer Mo⸗ 
bilien, Spiegel, und Polſterwaarta, das auf Verlangen ſtets geöffnet wird, zur ze⸗ 
neigten Verückſichtigung. J. T. Engelhard Auctlonster. 

0 N = — 
56. Auction zu Gotteswalde. 

Montag, den 8. Februar c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf fleiwilliges Wer- 
fangen der Frau Wwe. des verſtorbenen Herten Pfarzer, Scheffler, in Pfatehauſe zu 
Gotteswalde, öffentlich verſteigert werden: 8 

I Nerdeck⸗, 1 Spazierwagen, ! Schlitten, Geſchirre, 1 Mangel, Kleider⸗, Wäſch⸗ 
u. Glasſpinde, 2 Sophas, 1 tafelſörmiges Juſtrument, verſch. Bettgeſtelle mit und 
ohne Gardinen, 1 Spiegel, Kommoden, verſch. Klapp⸗, Anſetz⸗ u. Waſchtiſche, 1 Otzd. 
Stühle, 1 Parthie herrſch. Betten. 1 Bratenwender n. Spiefen, meh. gr. eiſ. Gra⸗ 
en, 1 Tockadillbrett, 1 Serviettenpreſſe, Hölzerzeug, einige Bilder ie. — 1 Häck⸗ 
ſellade, Stall u. Gartenutenſilien. Mühlenkämme, etwas Nutzholz, mehieres Küchen⸗ 

geräthe und eine Paithie Weidenſtrauch zu Faſchinen geeignet. 

. i Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. De: 
TTC 
S 87. Schönen grauen Ro: Mohn, die beliebten Kapt zue Ecbſen, jo wie — 

andere graue u. weiße Koch⸗Erbſen, feine, mittel u. grobe Buchweizen⸗Grütze, 3& 
5 ſäͤmmtlich zu den möglichft billigſten Preifen u. in ſchoner Qualität empfiehlt. = 


RR 


die Speicher Waaren-Handlurg von 
Wilhelm Faſt, altſt. u. vorſt. Graben. 
Smöimppppp ohm, WIH 
88. Gutes Gyps⸗Rohr wird verkauft Langgarten No 184. neben dem Thor. 
4 n 7 N . 

3 Limb.“ Briol.⸗Kaͤſe u. Baſeler Lackerly gertuche r. 
feinſt. Be chmack empf. das Commiſſieus⸗Handl⸗Comtoir von J. G. Voigt, Fraueng 902. 
raut.⸗Haarwaſſ. „Oel u. Pommade f. Ausf., Ergrauen, Wiederherſtell. 

d. Wachsth. u. früh, Farbe d. Haare, v. 5 för. an, 3. hub. Fraueng, 902. i 
91. Amuletten, Electro-M.⸗Ringe, do. Gef. Leinw., Gichtpap. f. rbeumat., 
Geſichts, Ropfe, Zahn-, Rück.⸗, Lend. Gliederſchimerz. billig z. hab. Fraueng. 902. 
92. Verſchied. Schwortenläugen von Nund⸗ u. Balkenholz 3 Ausbohlung, Aus⸗ 
dielung, Stallwand. ic. ſ., wie auch Schwartenbrennh., bil. 1. Steind. 371. z. b. 


93. Johannisgoſſe 1322. ſteht ein birken polirtes Eckglasſpind zum Verkauf. 


94. Ein Satz Vetten für 8 rtl. iſt zu verkaufen gr. Mühlengaſſe No. 310. 
95. Ein großer, aiterthämticher Teppich vou ächtem Goldbrokat iſt zu verkai 
fen und bei dem Herrn Kaufmana Puttkammec Hl. Geiſtgaſſe, Ecke der Scharr⸗ 
machergaſſe zu beſehen. . ; 
26. Alten Roß No. 049. iſt ein eiſernet viereckige Berliner Spaareſeu mit 
ſämmtlichen Röhren zu verkaufen. 


— 


— 


a 
97. Der Ausverkauf des Köhlyſchen Wgarenlagers 
Langgaſſe A 532. wird zu den billigſten, herab⸗ 
geſetzten Preiſen fortgeſetzt. = 3 
= 5 Centner pommerſche Wuͤrſte. FIX 


Bei dieſem bedeutenden und dadurch vortheüthaften Einkauf habe ich die Freude, 


Einem verehllen Publikum ſehr ſchöne Feiſchwürſte (welche ſich zum Braten, Ko⸗ 
chen, wie auch roh zu eſſen aufs beſte qualiſiciren) iu beliebigen Quantitäten zu dem 
billigen Preiſe pro it 52, Sgr. verkaufen zu können. Wlederderkänſern bei Abs 
nahme von 50 % nech billiger. Indem ich hiebei mein Butter-, Käſe / und Houig ⸗ 
Lager in Erinnerung bringe, bitte ich um gütige Abnat ae. 

i Sich: L. Vogt, Breitgaſſe 1198. 
99. Sorauer N achstafellichte, Stearin-, Brillant- u. Mill 
zen empfiehlt zu billigen Preisen A. Kuhncke, Holzmarkt 81. a 
109. Ausverkauf von Winterputz, worunter sich eouleurte ächte Sannıtblite 
beäuden, die bedeutend unterm Kostespreise verkauft werden. 

2 5 » m / A. Hoffmann. 1 

101. Peeritable Extrait d' Absinth, 8: 
rühmlichſt bekannt, Original⸗Flaſche 1 rtl. vorſtädtſchen Graben No. 2980. 

102. Blumen und Gemüſeſaamen in beſter Auswahl u. Qualität, Georginen⸗ 

Knollen, beſtehend aus 300 der beſten u. neueſten Sorten, Topfpflanzen x. em⸗ 
pfehle ich zu den billigſten Preiſen und werden darüber Pireisverzeichuiſſe del mir 
gratis 5 9 05. W., Danbeisgärtner, Sandgrube No. 399. 5 

Montag, d. 8. d. M., Nachmittags 2 Uhr, werden auf dem Hofe 
103. W des Stockhauſes mehrere Gegenſtände, als: Betten nebſt Bettge⸗ 
ſtelle, einige Kleidungsſtücke pp. mieiſtbietend verkauft werden. 127. 
104. Einige Schocke gutes Geiſten⸗ u. Hafer⸗Stroh werden verk. Schuftenſteeg N. 1. 


105. Perruͤcken und Platten, Damenſcheitel, Lecken und Flechten 
in neueſter Methode empfiehlt G. Sauer, Matzkauſchegaſſe Nro. 420. 
106. Zwiſchen den Speichern in der Brandgaſſe Nro. 168 7 altes Brennholz zu verk. 
10. Friſchen aſtrachaner Caviar erhielt und ver⸗ 
N 2 7 e * \ 
kauft denſelben a 1 Rthlr. 5 Sgr. per Pfund. 
. 7 4 * 25 0 2 4 1 — 
5 J. Mogilowski jun, Langgarten Nr. 55. f 
108. 1.Vrbeits wagen und 1 Paar Arbeitsgeſchirre find Holzmarkt 88 zu verkaufen. 
169. Poggenpfuhl Nro. 208 iſt ein mahagoni Fortepiano, über 6 Oktaven, für 
einen mäßigen an zu verkaufen. 0 25 
110. Es ſtehen 2 Dutzend birkene Rohrſtühle billig zum Verkauf Katergaſſe 227. 
111. Altſtädt. Graben 325 ſteht ein zweithüriges Kleiderſpind billig zum Verkauf. 
112. Engl. gr. Steinkohlen, zur Kamin⸗ und Oefen- Heizung, ſo wie auch Stods 
fiſche (isläud. Breit.) in verſch. Gattungen, werden billigſt verlauft im Vesta · Speicher. 
2 —— . —— 2 


Yker- 


